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Die Grundqualifikation Kindertagespflege umfasst nach dem Qualifizierungskonzept Baden-
Württemberg insgesamt 300 Unterrichtseinheiten (UE) und beinhaltet folgende Themen: 
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MODULNUMMER: MODULTITEL: 
ANZAHL 

UE: 

1.  EINFÜHRUNG IN DIE QUALIFIZIERUNG 

2   
Gegenseitiges Kennenlernen und Kennenlernen der 
Kursmodalitäten 

  
Kompetenzen in der KTP1: kompetenzorientierte 
Methodik und Didaktik 

2.  RECHTLICHE GRUNDLAGEN DER KTP   

  Rechtsanspruch 

3 

  Förderauftrag nach §§ 22, 23, 24 SGB VIII 

  
Erteilung der Erlaubnis zur KTP nach § 43 SGB VIII, 
laufende Geldleistung 

  
Versicherung: Haftungsrecht, Sozialversicherung, 
Rentenversicherung, Krankenversicherung 

  

Formen der KTP: 
KTP im eigenen Haushalt 
KTP in anderen geeigneten Räumen 
KTP im Haushalt der PSB 

  Gesetze und Rahmen der Inklusion (Modul 3) 1 

3. 
KINDERRECHTE & KINDERSCHUTZ: SCHWERPUNKT 
KINDESWOHLGEFÄHRDUNG 

8 

  Kinderschutz nach § 8 VIII 

  
z.B. Kinderschutz und Aufsicht in der 
Kindertagespflegestelle 

  
z. B. Kommunikation mit dem zuständigen 
Jugendamt  

  Schweigepflicht 

4. 
KINDERSICHERHEIT UND UMGANG MIT RISIKEN IN 
DER KTP 

2 
  Sicherheit in der KTP 

  

Aufsichtspflicht 
 
 
  

 

 
1 KTP = Kindertagespflege 
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5. 

  

  

  

  

  
 

SELBSTÄNDIGKEIT & BUSINESSPLAN (1. TEIL) 
 
Selbständigkeit 
Finanzielle Grundlagen 
Merkmale KTP 
Businessplan: finanzielle, versicherungs- und 
steuerrechtliche Rahmenbedingungen in der KTP 
verstehen 
Betreuungsvertrag  

5 

6.  KONZEPTION & QUALITÄTSENTWICKLUNG (1. TEIL) 

3   Förderauftrag in der KTP: Bild vom Kind 

  
Erarbeitung einer Konzeption für die eigene KTPS: 
Rolle der TPP2 

  Inklusion geht alle an (Modul 1) 2 

7.  BEZIEHUNG, INTERAKTION & KOMMUNIKATION   

  Grundlagen der Kommunikation 4 

  

Beziehungen: tragfähige Beziehungen zu Kindern 
und Eltern gestalten (Bindung, Gestaltung des 
pädagogischen Alltags, Erziehungspartnerschaft, 
Raumgestaltung) 

9 

  Inklusion geht alle an (Modul 1) 3 

8. PÄDAGOGISCHE ALLTAGSGESTALTUNG 

7 
  

Die Aufnahme des Kindes in die KTP und seine 
Eingewöhnung begleiten, Kennenlernen, Bindung 

9. ZWISCHENBILANZ: REFLEXION KURS 1 1 

KURS 1 INSGESAMT:  50 
 
  

 
2 TPP = Tagespflegeperson 
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MODULNUMMER: MODULTITEL: 
ANZAHL 

UE: 

1.  RECHTLICHE GRUNDLAGEN DER KTP 

1 

  
Vertiefung der Themen aus der 
tätigkeitsvorbereitenden Qualifizierung 

2.  KINDERRECHTE & KINDERSCHUTZ    

  Kinderrechte 
6 

  Kinderschutz in der KTP 

3. HYGIENE, ERNÄHRUNG & GESUNDHEIT 
4 

  Lebensmittelhygiene 

4. AUFBAU KINDERTAGESPFLEGESTELLE (GESCHICHTE 
KTP IM KONTEXT DER ENTWICKLUNG  
(SOZIAL-) PÄD. BERUFE VERSTEHEN) 
KTP FÜR KINDER VON 0 BIS 14 JAHREN 

6 

5. SICHERHEIT IM ALLTAG 4 

6. SELBSTÄNDIGKEIT & BUSINESSPLAN (2. TEIL)   

  Weiterentwicklung Businessplan 

11 
  Zeitmanagement 

  Marketing 

  Bedarfsanalyse/Marktanalyse 

7. VERTRETUNGSMODELLE REALISIEREN 3 

8. RESSOURCEN & KRAFT QUELLEN KENNEN 4 

9. SELBSTÄNDIGKEIT & BUSINESSPLAN (3. TEIL) 5 

  Grundlage Steuererklärung   

10. KTP IN ANDEREN GEEIGNETEN RÄUMEN (MODELLE 
WIE TIGER, RECHTSFORMEN z. B. GbR), 
"GROSSTAGESPFLEGE" 

6 

11. VORBEREITUNG PRAXISPHASE (s. unter III 
WEITERE RAHMENBEDINGUNGEN) 3 

12. KONZEPTION & QUALITÄTSENTWICKLUNG (2. TEIL)   

Vernetzung & Kooperation 1 

Inklusiver Sozialraum (Modul 5) 3 

Konzeption weiterentwickeln 1 

Rolle der TPP: daraus Beobachtungen 4 

Beobachtung: Vorurteilsbewusst beobachten 2 

Kinderschutz in der KTPS 
  

1 
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MODULNUMMER: MODULTITEL: 
ANZAHL 

UE: 

12. Jedes Kind ist einzigartig 

13 

  * Inklusion 

  * Reflexion der eigenen Haltung und Orientierung 
(Modul 2) 

  * Diversität 

  * Handling 

  Qualität sichern 

13.  REFLEXION: PRAXISPHASE 4 

14.  PÄDAGOGISCHE ALLTAGSGESTALTUNG   

Bildung begleiten für Kinder von 0 bis 14 Jahren 19 

(Schwerpunkt Sprache, Bildungsbereiche 
entsprechend BW Vorgaben, jedes Kind ist 
einzigartig) 9 

* Medien 

* Sprache & Sprachentwicklung 

* Bewegung 

3 

* Musik  

* Gestalten 

* Natur & Umwelt 

* Raumgestaltung 

Kindliches Spiel begleiten (Spiel, Freispiel, 
Gestaltung von Räumen) 

15 

Entwicklung der Kinder begleiten (psychologische 
Grundlagen) 

15 

Entwicklung kindlicher Sexualität 2 

Erkennen von und Umgang mit sexuellen 
Grenzverletzungen unter Kindern 

4 

Gesundheit & Hygiene 2 

Ernährungsbildung (u. a. BeKi) 3 

15.  BEZIEHUNG, INTERAKTION & KOMMUNIKATION   

KTPS und die eigene Familie (Raum, Zeit, 
Beziehung) 

3 

Erziehung & Erziehungsstiele 2 

Zusammenarbeit mit Eltern: 
Erziehungspartnerschaft 

4 

Inklusive KTP: Dialog mit Eltern (Modul 4) 4 

Rolle der TPP: Beziehung & Bindung 10 

mit Konflikten umgehen, Konflikte konstruktiv lösen 
(Resilienz) 6 

Übergänge & Abschiede gestalten  3  
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 MODULNUMMER: MODULTITEL: 

ANZAHL 
UE: 

16.  KINDERSCHUTZ IN DER KTPS   

Wiederholung und Vertiefung 2 

Kinderschutz KiWo-Skala 14 

Inklusion geht alle an (Modul 1) 1 

Gesetze und Rahmen der Inklusion (Modul 3) 3 

17.  REFLEXIONSPHASE: 
4 

  Vorbereitung Kolloquium 

18.  PRAXISBEGLEITENDER KURSABSCHLUSS   

  Selbstlerneinheiten 34 

  Abschluss und Kolloquium 3 

  Kursreflexion und Präsentation der Konzeption 3 

KURS 2 INSGESAMT:  250 

 
 
 


